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Einladung zum Mitmachen 
Marktplatz Nachbarschaftshilfe Brühl 
Kontaktbörse für Helfende und Hilfesuchende
Termine 2026: 
Mi., 6. Mai  17-18:30 Uhr
Helma-Meyers-Raum in St. Stephan  
Rheinstraße 65

Mi., 1. Juli  17-18:30 Uhr
Begegnungszentrum margaretaS  
Heinrich-Fetten-Platz 3



Die Veranstaltung lädt Menschen, die sich in der Nachbar-
schaftshilfe engagieren möchten, sowie Menschen mit Pflege-
grad jeden Alters herzlich ein, sich in angenehmer Atmosphäre 
unverbindlich kennenzulernen.
Bei gegenseitigem Interesse können individuelle Absprachen 
zur Unterstützung im Alltag getroffen werden. Auch pflegende 
An- und Zugehörige sind willkommen.
Zu Beginn informiert die Fachstelle Älterwerden der Stadt 
Brühl kurz über wichtige Rahmenbedingungen der Nachbar-
schaftshilfe und beantwortet gerne Fragen.

Zielgruppen
	Menschen mit Pflegegrad, egal welchen Alters (Entlastungs- 
	 betrag bis 131 Euro/Monat nutzbar) und ihre pflegenden  
	 An- und Zugehörigen
	Jugendliche und Erwachsene, die sich als Nachbarschafts- 
	 helferinnen/-helfer engagieren möchten, eine Qualifizierung  
	 ist nicht notwendig

Angebote für Menschen mit einem Pflegegrad 
	Unterstützung im Alltag: Einkaufen, Gesellschaftsspiele,  
	 gemeinsame Spaziergänge, Begleitung zum Arzt, kleinere  
	 Hilfen im Haushalt u. a.
	Aufwandsentschädigung für die Helfenden aus dem  
	 Entlastungsbetrag der Pflegekasse möglich

Angebote für Nachbarschaftshelferinnen/-helfer
	Aufwandsentschädigung bis zu 131 Euro/Monat und pro  
	 unterstützter Person (max. zwei Personen pro Helfer/in  
	 steuerfrei)
	Verhandelbare Stundensätze, nicht über Mindestlohn
	Hinweis: Helfende dürfen nicht bis zum zweiten Grad 
	 verwandt oder verschwägert sein

Kostenfreies Angebot ohne Anmeldung, einfach vorbeikommen
	Stadt Brühl, Fachstelle Älterwerden, Frau Reich
	 aelterwerden@bruehl.de oder 02232-79-4341


